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                  PRESSEMITTEILUNG 
          Zur Sofortigen Veröffentlichung 
 
 
M1 P1-II GLOBALE FRIEDENSLÖSUNG 
 
CIREBON, JAVA, Indonesien, 20. Dezember 2017 – Die Welt befindet sich derzeit in einem Zustand 
der Verwirrung, Aufruhr und Unruhe, bedingt durch die Entwicklung von Korruption und Betrug, die 
zu einem dritten Weltkrieg führt, der dann noch zum Zorn der Natur und dem unvorstellbaren Leid 
der Zerstörung dieser globalen Zivilisation kommt. UN Swissindo's König der Könige, Royal K.681, H.M. 
MR. A1.Sino.AS.S"2".IR. Soegihartonotonegoro H.W.ST.M1 (auch bekannt als M1) bietet die EINZIGE 
Lösung mit einem Vorschlag zur Versöhnung und Auflösung des Konfliktes durch eine globale 
FRIEDENSlösung zur Verhinderung eines dritten Weltkrieges und FRIEDENSbeginn in Jerusalem, 
angesichts des derzeitigen Konflikts zwischen Palästinensern und Israelis. 

M1 präsentiert den Führern Palästinas und Israels eine FRIEDENSlösung mit der  Bitte, sich die 
Geschichte der Kinder Abrahams in Erinnerung zu rufen und die Heilige Stadt Jerusalem als 
Geburtsort und Heimat der drei bedeutenden Weltreligionen Judentum, Christentum sowie Islam 
anzuerkennen. M1 führt aus: „BITTE BEGINNEN SIE MIT DEM FRIEDEN UND STOPPEN SIE DEN DRITTEN 
WELTKRIEG! Die Anerkennung der Anleihe zwischen den historischen Wurzeln der Familie wird die 
Wiederherstellung des Friedens ermöglichen. Es ist wichtig, diesen Aspekt der spirituellen Ver-
söhnung weiterzuverfolgen, da sie die Kraft haben wird, der ganzen Menschheit den Weltfrieden zu 
bringen. Dies ist die Zeit für den FRIEDEN, und für das Militär, die Menschenrechte zu schützen, damit 
alle Menschen auf der Erde die Bekundung der höchsten Diplomatie für den Frieden unterstützen 
können.“ 

Er fährt fort: „Die Anerkennung West-Jerusalems als Hauptstadt Israels erfordert auch die 
Anerkennung Ost-Jerusalems als Hauptstadt Palästinas und die Anerkennung eines souveränen 
palästinensischen Landes. Und jetzt muss Israel alles in seiner Macht Stehende tun, um Ost-
Jerusalem als die Hauptstadt der Palästinenser und die Lösung der beiden Länder anzuerkennen. 
Dies ist nur möglich, wenn Israel die Souveränität der Palästinenser anerkennt..." 

Andere Staats- und Regierungschefs Russlands, den USA und der Tschechischen Republik haben 
ebenfalls ihre Perspektiven für ein friedliches Ende des Konfliktes dargelegt,  

der russische Außenminister bestätigte nochmals, „... ihr Bekenntnis zu den Grundsätzen der 
Einigung von Palästina-Israel, die von den Vereinten Nationen anerkannt wird, was den Status von 
Ost-Jerusalem als Hauptstadt eines künftigen palästinensischen Landes einschließt. Aber 
gleichzeitig müssen wir darauf hinweisen, dass wir uns West-Jerusalem als Hauptstadt Israels 
vorstellen." 

Präsident Trump erklärte: "Die Vereinigten Staaten werden eine Zwei-Staaten-Lösung unterstützen, 
wenn beide Seiten zustimmen. In der Zwischenzeit fordere ich alle Parteien auf, den Status quo an 
den heiligen Stätten in Jerusalem aufrechtzuerhalten, einschließlich des Berges Bait Suci, auch 
bekannt als Haram al-Sharif. Unsere größte Hoffnung ist vor allem der Frieden. Die universelle 
Sehnsucht in jeder menschlichen Seele." 
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UN Swissindos Präsident, M1 ist der Inhaber aller Weltvermögenswerte, abgesichert durch das 
Eigentum der Exponate AB, einschließlich des Mikrofilms 1 (M1), das "CAR"-Zertifikat des Landes, er 
ist Garant der verbrieften Devisen produzierenden Länder und des gesetzlichen Zahlungsstandards 
mit der patentierten Drucklizenz der Weltwährung, die Muttergesellschaft von 25 multinationalen 
Ländern, Serie 1-4 Wareld Van Eighendom Verponding Onderneming (Landreform des Interna-
tionalen Zertifikats 1951 D505). 
 
Das Globale Finanzsystem von UN-SWISSINDO soll die ECOSOC Mission der Welt als 
FRIEDENSBEWAHRER begleiten und das globale Transaktionssystem mit der Quote für beide Länder 
durch das P1-11 Programm wieder garantieren, welches das Zertifikat zur Befreiung der 
Schuldenlast (DBLC) beinhaltet, und M1 VOUCHER als Garant für das verbriefte Grundeinkommens 
für die Welt, als Teil der menschlichen Verpflichtung; und Garant der neuen, verbriefte Devisen 
produzierende Länder, sowie Garant der verbrieften Lizenz des legalen Standard-Zahlungs-
Weltwährungsdrucks für beide Länder, als Teil der Bullion Bank-Transaktion 2018. 
 
Das DBLC ist seit dem 4. Februar 2016 in Kraft und stellt denjenigen, die Schulden haben, einen 
Kredit von bis zu $ 2 Milliarden Rupiah für jeden Menschen zur Verfügung, bzw. grob gesehen, ein 
Äquivalent von bis zu USD 150.000 und einen Kredit von bis zu USD 2 Milliarden für jedes 
Unternehmen. Der M1 Voucher, eine Verpflichtung, die ein lebenslanges Grundeinkommen von 600 
US-Dollar monatlich für Schüler bis zu 17 Jahren und 1.200 US-Dollar monatlich für jeden Weltbürger 
ab 17 Jahre mit gültigem Ausweis bietet, ist seit dem 17. August 2017 gültig. 
 
Bis heute wurden mehr als 13.000.000 M1 Voucher rund um den Globus verteilt, in Indonesien, 
Afrika, Deutschland, der Schweiz, Kroatien, Spanien, Großbritannien, Griechenland, den 
Niederlanden, Südamerika, Mittelamerika, Kanada, USA, Australien, Neuseeland, Indien, Laos, 
Hongkong, China, den Philippinen und weiteren Ländern ... 
 
Zum Abschluss seines Vorschlags zur Lösung der FRIEDENSlösung erklärte M1: „Ehrenwerter Präsident, 
Mahmoud Abbas, die Welt ist sich einig, dass es an der Zeit ist, die Erde mit Frieden zu umhüllen 
sowie alle Formen der Kontrolle und Unterdrückung des menschlichen Wertes und der Würde 
abzuschaffen, entstanden durch das Bankensystem, das die Knechtschaft geschaffen hat, die 
beendet werden muss. Alle Formen menschlicher Konflikte müssen jetzt gelöst und kuriert werden. 
 
Wir können mit der Feststellung beginnen, dass GOTT EINS ist." 
 
Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Webseite www.swissindo.news  
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